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Kürzlich las ich in einer großen deut-
schen Tageszeitung „Innenstädte 
müssen die Nationalparks der Zu-
kunft sein!“ Ich erschrak! Ich dachte 
an die Serengeti und erschrak noch 
mehr! Sollen wirklich zukünftig Ele-
fantenherden grasend durch die Städ-
te ziehen? Schlummern Löwenrudel 
in der Sonne unter Stadtbäumen? 
Spielen Paviane mit ihren Kindern auf 
den Plätzen? Oder soll der morsche 
Ast vom Baum liegen bleiben, damit 
sich Käfer im Totholz sammeln kön-
nen, wie im Hainich? Ist es vorstellbar, 
dass Pfützen Laichplätze für Lurche 
werden, wie im Saukopfmoor bei 
Oberhof? Mir ist klar, der Journalist 
wollte überspitzen. Er wollte wachrüt-
teln und warnen vor den suchenden 
Fahrzeuglawinen, den uninteressiert 
dahin streifenden Touristen, wollte 
die Köpfe heben derer, die ständig mit 
herabhängenden Mundwinkeln nach 
unten schauen, wollte aufmerksam 
machen auf zu schnell ins Pedal Tre-
tende und mahnen, dass Müll nicht 
in die Städte gehört, sondern in die 
Wertstoffhöfe und privaten Tonnen. 
Manchmal muss man überzeichnen, 
um Zeichen zu setzen. Gotha tut dies, 
da sanieren die Bürger nicht nur ihren 
Hauptmarkt, da spenden Menschen 
für die Beschilderung der historischen 
Bauwerke, da platziert ein Künstler 
sein beeindruckendes Kunstwerk und 
plötzlich ist die Stadt ein Erlebnis, weil 
Menschen flanieren, weil Fremde ent-
decken und Einheimische stolz sind. 
Wenn der Nationalpark der Zukunft 
so zu verstehen ist, dann sind wir auf 
dem richtigen Weg, sagt Ihnen 

    Ihr

Der Gotha Gutschein ist ein Jahr alt und 
lockt mit tollen Angeboten im Advent
Der Gotha Gutschein hat Geburtstag! Vor einem 
Jahr, am 16.Oktober 2020 wurde der Regionalgut-
schein vom Gewerbeverein Gotha e.V., der Kul-
TourStadt Gotha GmbH und der Stadtverwaltung 
Gotha ins Leben gerufen. Unter den 98 teilneh-
menden Geschäften finden Sie alles – vom loka-
len Einzelhändler bis zum Filialisten und können 
so vom Wocheneinkauf, über den Shoppingaus-
flug, bis hin zur Wellness- und Kosmetikbehand-
lung alles mit dem Gotha Gutschein bezahlen.  
In den neun Verkaufsstellen und einem Online-
shop in denen man den Gutschein erwerben 
kann, wurden bereits mehr als 10.400 Gutscheine 
verkauft und so 114.400 Euro in der Region ge-
bunden. Der schnelle Start im letzten Jahr hat 
sich also mehr als gelohnt.

Wie schon 2021 unterstützen die Stadtwerke Go-
tha GmbH und die VR Bank Westthüringen eG 
den Gotha Gutschein auch im kommenden Jahr 
als Sponsoren, um die Digitalisierung des Gut-
scheins, die Erweiterung des Annahmestellen-
netzes und eine Umstellung von 11 Euro auf 
10 Euro Gutscheinwert zu ermöglichen.
Immer mehr Unternehmer entdecken den Gut-
schein als Geschenk oder monatlichen geld-
werten Vorteil an Ihre MitarbeiterInnen, da viele 
Gutscheinsysteme ab 2022 hierfür nicht mehr ge-
eignet sind, ist der Gotha Gutschein eine sichere 
Alternative, die außerdem die finanziellen Mittel 
in der Region und am Wohn- und Arbeitsplatz 
bindet. 
Besondere Werbeaktionen wie Wetterpatronate 
im Radio, Zapfsäulenwerbung, Großflächenpla-
kate und Anzeigen in verschiedenen Onlinezei-
tungen, haben die Nachfrage auch während des 
Lockdowns nicht abreißen lassen. Hinzu kamen 
die Annahmestellen, welche durch gemein-
same Aktionen, Gewinnspiele und viele Beiträge 
auf Social Media ihre Kunden in die Geschäfte 
lockten.
Und auch jetzt gibt es wieder ein besonderes Ge-
schenk für die Kunden zur Weihnachtszeit. Ab 
sofort erhalten Sie in allen Annahmestellen den 
Gotha Gutschein Adventskalender mit 24 tollen 
Angeboten und das vollkommen kostenfrei.

Seit einem Jahr gibt es den Gotha Gutschein, der derzeit in 98 Geschäften eingelöst werden kann. 
Er eignet sich ausgezeichnet als Geschenk und gerade in der Adventszeit gibt es viele tolle Angebote, 
bei deren Kauf der Gutschein eingelöst werden kann.

Amtsblatt 
der Stadt Gotha

  www.gotha.de

A U F  E I N  W O R T
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Preise bilden sich in einem freien 

Markt aus dem Zusammenspiel von 

Angebot und Nachfrage. Ist ein Pro-

dukt begehrt und die angebotene 

Menge begrenzt, können die An -

bieter einen höheren Preis verlan-

gen. Dies ist derzeit bei Erdgas der 

Fall – es fehlen geplante Lieferungen 

durch die Gastransport leitung Nord-

stream II. Da Gas für die Strom-

produktion eingesetzt wird, verteu-

ern sich mit höheren Erdgaspreisen 

auch die Kosten für Strom. Der 

Strom  anbieter muss mehr für seinen 

Strom verlangen. Die Stadtwerke 

Gotha kaufen die Strom-  und 

Stabil und zuverlässig
Strom- und Erdgaspreise sind derzeit ein Top-Gesprächsthema. Die Stadt-

werke Gotha kaufen die Energie für die Belieferung ihrer Kund*innen 

langfristig ein, um sie vor drastischen Preiserhöhungen zu schützen.

Informationen von Ihrem regionalen Energieversorger | November 2021

schon lange 
kann in Europa 
immer weniger 
Gas gefördert 
werden. Um dies 
zu kompensie-
ren, war und ist 
die Inbetrieb-
nahme der Nordstream 2 geplant. 
Diese soll große Mengen Erdgas nach 
Europa bringen. Nun warten alle auf 
die Freigabe, denn Gas ist für unsere 
Energieversorgung auf absehbare 
Zeit unverzichtbar. Dies gilt auch für 
die Gaskraftwerke – schließlich wer-
den Kohle- und Atomkraftwerke nach 
und nach dauerhaft abgeschaltet. Bis 
wir ausschließlich CO2-neutrale 
Brennstoffe nutzen können, dauert 
es noch. Was ich Ihnen aber jetzt 
schon sicher sagen kann: Dank ihrer 
Einkaufs politik werden die Stadt-
werke Gotha die Preise nicht bzw. nur 
moderat erhöhen. Wir bleiben auch 
weiterhin Ihr günstiger und sicherer 
Energieversorger und sind für Sie da. 
Bei Fragen zu Ihren Tarifen hilft Ihnen 
unser Kunden service gerne weiter.
Herzliche Grüße,

Dirk Gabriel
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Gotha GmbH

Gasmengen an der Energie börse in 

Leipzig langfristig ein. Der Einkauf 

erfolgt zu verschiedenen Zeitpunk-

ten. Es gilt die alte Bauernregel: 

Nicht alle Eier in einen Korb legen. 

Diese Strategie schützt vor extremen 

Preisen. Würde man jetzt Energie 

einkaufen, so läge der Preis für Erd-

gas und Strom im Vergleich zum 

Vorjahr mehr als drei Mal höher. 

Gut, dass die Kund*innen der Stadt-

werke Gotha solche drastischen 

Preissteigerungen nicht befürchten 

müssen. Derzeit wechseln viele von 

vermeintlich günstigen Anbietern zu 

den Stadtwerken Gotha. Warum? 

Diese „Discounter“ sichern ihre Ein-

kaufsmengen nicht langfristig wie 

die Stadtwerke Gotha, sondern 

 kaufen kurzfristig am Markt ein. Das 

aktuell sehr hohe Preis niveau an den 

Börsen führt dann zu sehr hohen 

Preisen für die Endkund*innen. Was 

erwartet man aber von einem guten 

Energieversorger? Stabilität und 

 Verlässlichkeit! Genau das bieten die 

Stadtwerke Gotha.

Stadtwerke für Sie

www.stadtwerke-gotha.de

WECHSELN
SIE JETZT ZU UNS!
          MIT STROM UND ERDGAS

SICHER UND PREISWERT VERSORGT.

Liebe Gothaer*innen, 
Liebe Stadtwerke-
Kund*innen,
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Achtung Zahlungstermin!
Für alle Abgabepflichtigen (Steuer- und Gebührenschuldner), die 
noch keine schriftlichen Mahnungen erhalten haben, mahnt die Stadt-
kasse der Stadt Gotha gemäß § 33 Abs. 2 Nr. 3 Thüringer Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG) die zum 
15.05./01.07./15.08./15.11.2021 fällig gewesenen, regelmäßig wieder-
kehrenden öffentlich-rechtlichen Abgaben (Steuern und Gebühren) an.
Nach Ablauf der gesetzlichen Mahnfrist von einer Woche wird bei 
Nichtzahlung die Zwangsvollstreckung nach den landesrechtlichen 
Vollstreckungsbestimmungen angeordnet.
Beginn der Frist ist das Erscheinungsdatum des Rathaus-Kuriers.
Es wird darauf hingewiesen, dass für bereits fällig gewordene Abga-
ben Säumniszuschläge zu erheben sind. (nach § 240 Abgabenordnung 
(AO) bzw. § 15 Abs. Nr. 5 b) bb)Thüringer Kommunalabgabengesetz 
(ThürKAG) i. V. m. § 240 AO.
Die Rückstände sind umgehend an die Stadtverwaltung Gotha unter 
Angabe von Kassenzeichen/Abgabennummer/Steuernummer/Ge-
bührennummer zu zahlen (ohne Angabe ist eine richtige Zuordnung 
nicht möglich und es kann zu Vollstreckungsmaßnahmen kommen.)
Bankverbindung:
IBAN:  DE94 8205 2020 0750 0450 00
BIC: HELADEF1GTH

gez. Jung / Abteilungsleiterin Stadtkasse

Öffentliche Bekanntmachung der Sitzungstermine 
und Tagesordnungen der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Gotha
Gremium: Hauptausschuss
Termin:  Montag, 22.11.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum: Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich/nicht öffentlich

 TAGESORDNUNG  
Öffentlicher Teil – Beginn: 17:00 Uhr

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Abstimmung zu Änderungen der öffentlichen Tagesordnung
3. Abstimmung der öffentlichen Niederschriften
3.1. vom 21.09.2021
3.2. vom 04.10.2021
4. Beschlussvorlagen – öffentlich
4.1.  Erneuerung Gewölbe Wiegwasser im Zuge des Berta-von-

Sutt ner-Platz in Gotha, Lph. 2 – 4 und besonderer Leistungen 
(VOF-FV-66/16/086) – Nachtrag 1

 Vorlage: HA 181/21
4.2.  Friedrichstraße in Gotha 3. BA – Los 2 – Oberfläche Gehweg – 

Nachtrag 1 (VOB-ÖA-66/19/127)
 Vorlage: HA 184/21
4.3.  Denkmalgerechte Instandsetzung des Hauptmarktes in Gotha –

Los 6 Brunnentechnik (VOB-OV-66/19/031) – Nachtrag 5
 Vorlage: HA 185/21
4.4.  Friedrichstraße in Gotha 3. BA von Justus-Perthes-Str. bis 

Schöne Allee – Los 1 – LT 01 – Nachtrag 6 und LT 02 Nachtrag 5 
(VOB-ÖA-66/19/126)

 Vorlage: HA 186/21

Gremium: Stadtrat der Stadt Gotha
Termin:  Mittwoch, 24.11.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum: Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich/nicht öffentlich

 TAGESORDNUNG  
Öffentlicher Teil – Beginn: 17:00 Uhr

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verpflichtung eines Stadtratsmitglieds
3. Abstimmung zu Änderungen der öffentlichen Tagesordnung
4. Abstimmung der öffentlichen Niederschrift vom 22.09.2021
5.  Informationen zu Entscheidungen des Oberbürgermeisters 

nach § 30 ThürKO – öffentlich
6. Informationsbericht des Oberbürgermeisters
7.  Information zu Beschluss B 543/19 Ausrichtung der 

60. EUROPEADE vom 12. bis 16. Juli 2023 in Gotha
8. Einwohnerfragestunde
9.  Information zu den Stellungnahmen der Stadt Gotha zum Gut-

achten des Finanzwirtschaftlichen Instituts und zum Entwurf zur 
Änderung des Thüringer Finanzausgleichgesetzes

10. Anfragen
10.1. Parken Mohrenstraße – Fraktion CDU
 Vorlage: 0089/21
10.2.  Müll- und Sicherheitsproblem im Bürgerturm-Umfeld – Fraktion 

B’90/ Die Grünen
 Vorlage: 0090/21
11. Anträge
11.1.  Änderung der Besetzung der Ausschüsse – Fraktion 

FWG-PIRATEN
 Vorlage: A 247/21
11.2.  Neubesetzung Aufsichtsrat Kommunale Beteiligungen Gotha 

GmbH – Fraktion FWG-PIRATEN
 Vorlage: A 248/21
12. Beschlussvorlagen – öffentlich
12.1. Entwurf Haushaltssatzung 2022
 Vorlage: B 226/21

12.1.1. 1. Änderungsantrag der Verwaltung
12.1.2. Stellungnahmen der Fraktionen
12.2.  Satzung zur 1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der 

Stadt Gotha
 Vorlage: B 234/21
12.3. Bezuschussung der Verpflegungskosten in Gothaer Kindergärten
 Vorlage: B 233/21
12.4.  Zweckvereinbarung über die Mitbenutzung der Notunterkunft 

der Stadt Gotha
 Vorlage: B 236/21
12.5.  Gothatransdigital im Integrierten Stadtentwicklungskonzept 

Gotha 2030+
 Vorlage: B 237/21
12.6.  Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 20 Wohngebiet 

„Westlich Ernst-Thälmann-Straße“ OT Uelleben
 Vorlage: B 235/21

Gremium: Stadtplanungs-, Bau- und Umweltausschuss
Termin:  Montag, 06.12.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum: Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha 
Öffentlichkeitsstatus: nicht öffentlich

Gremium: Sozial-, Sport- und Kulturausschuss
Termin:  Mittwoch, 08.12.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum: Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha 
Öffentlichkeitsstatus: nicht öffentlich

Gremium: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss
Termin:  Donnerstag, 09.12.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum: Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha 
Öffentlichkeitsstatus: nicht öffentlich

Die Sitzungstermine werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Gotha, den 12.11.2021
gez. Kreuch / Oberbürgermeister
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Der nächste Winter kommt bestimmt
Winterdienstplan für 100 km städtischer Straßen in Kraft – 
Anliegerpflichten regelt die Straßenreinigungssatzung

Die Gemeinden haben die öffentlichen Straßen innerhalb der geschlos-
senen Ortslage nach Maßgabe ihrer Leistungsfähigkeit vom Schnee zu 
räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen, soweit das zur Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung erforderlich ist 
(vgl. § 49 Abs. 4 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG)). Aufgrund des 
temporären extremen Schneefalls in der vergangenen Wintersaison hat 
die Stadtverwaltung Gotha an einem Konzept für entsprechend koordi-
nierte Maßnahmen bei Extremwetterereignissen gearbeitet.
  
Im Rahmen des städtischen Straßenwinterdienstes  wird durch die Stadt 
Gotha der Winterdienst auf den Fahrbahnen der öffentlichen Straßen in 
einem Leistungsumfang von ca. 100 km Fahrbahnen gemäß Winterdienst-
plan durchgeführt. Ein flächendeckender Winterdienst auf allen öffent-
lichen Straßen des Stadtgebietes ist im Rahmen der Leistungsfähigkeit 
jedoch nicht möglich. So werden Nebenstraßen nicht durch die Stadt Gotha 
geräumt und gestreut. Eine Verpflichtung für diese besteht laut Thüringer 
Straßengesetz für die Gemeinde nicht.

Gemäß § 49 Abs. 3 ThürStrG sind die Gemeinden verpflichtet, die Geh-
wege und Überwege für Fußgänger vom Schnee zu räumen und bei 
Schnee- und Eisglätte zu streuen. Diese Pflicht hat die Stadt an die An-
lieger der angrenzenden Grundstücke per Satzung übertragen. An dieser 
Stelle soll rechtzeitig und übersichtlich über die Regelungen der Satzung 
über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Gotha (Straßenreinigungs-

satzung) zur Durchführung des Winterdienstes im Rahmen der Anlieger-
pflichten informiert werden.

Verpflichtet zum Winterdienst sind die Eigentümer und Besitzer der 
durch öffentliche Wege, Straßen und Plätze erschlossenen, bebauten und 
unbebauten Grundstücke. Die Verpflichtung zur Durchführung des Win-
terdienstes gilt an Wochentagen von 7:00 bis 20:00 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen von 8:00 bis 20:00 Uhr.

Das Räumen und Streuen der Gehwege schließt das Freihalten der Am-
pel- und Straßenübergänge mit ein. Weiterhin ist für jedes Hausgrund-
stück ein Zugang zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang in einer 
Breite von mindes tens 1 m zu räumen. Zu beachten ist, dass im Bereich 
von Haltestellen des ÖPNV ein Zugang zur Fahrbahn von mindestens 5 m 
zu räumen ist.

Der Winterdienstplan für den städtischen Straßenwinterdienst der 
Stadt Gotha schreibt eine differenzierte Streugutauswahl vor, um 
den umweltfreundlichen Einsatz von Winterstreugut zu gewährleis-
ten. Dem Räumen des Schnees ist dabei Vorrang gegenüber dem 
Streuen zu geben. Dies führt dazu, dass speziell bei winterlichen Ex-
tremwetterlagen (z. B. große Schneemassen innerhalb kürzester Zeit, 
Verwehungen und danach einsetzende langanhaltende tiefste Tem-
peraturen) bei öffentlichen Verkehrsflächen, die mit abstumpfenden 
Streumaterialien betreut werden, keine „schwarze Fahrbahn“ ent-
steht. Bei Gefahrensituationen, z. B. durch Glatteis oder gefrierenden 
Niederschlag, muss jedoch zur Gewährleistung der Verkehrssicher-
heit der einzelnen Verkehrsteilnehmer, auch hier der Einsatz von 
Streusalz vorgenommen werden.

Die Stadt Gotha möchte in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, 
dass die Verwendung von Streusalz durch die Anlieger nur in klima-
tischen Ausnahmefällen z. B. überfrierender Nässe und Eisregen sowie 
auf besonderen Gefahrenstellen z. B. Treppen erlaubt ist, soweit mit ab-
stumpfenden Mitteln die Verkehrssicherheit nicht gewährleistet werden 
kann. Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Wer seiner übertragenen Räum- 
und Streupflicht nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig. Die Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden. 
Weitere Modalitäten zur Durchführung des Winterdienstes sind der 
Straßenreinigungssatzung zu entnehmen. Eine erhöhte Vorsicht und 
Aufmerksamkeit ist für alle Verkehrsteilnehmer geboten.

§ 11 Abs. 1 Straßenreinigungssatzung
 
–  Räumung des Gehwegs in der Breite des Grundstücks
–  inkl. Zugänge und Überwege; in einer solchen Breite, dass der Verkehr 

nicht mehr als nötig beeinträchtigt wird
–  ein Zugang zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang in einer Breite 

von mindestens 1 m muss geschaffen werden

§ 12 Abs. 2 Straßenreinigungssatzung 
Bei Schnee- und Eisglätte sind die Gehwege in VOLLER Breite abzu-
stumpfen

Schneeräumung entsprechend der Straßenreinigungssatzung der Stadt Gotha

Gehwegräumung in der Breite des Grundstückes

ANLIEGER MIT ANLIEGENDEM GEHWEG
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Gehwegräumung bei Eckgrundstücken

Schneeräumung ohne vorhanden Gehweg

Bei Eckgrundstücken muss JEDER anliegende Gehweg beräumt werden.

§ 11 Abs.1 Straßenreinigungssatzung 

–  Räumung bei nicht vorhandenem Gehweg; 1,50 m soweit die Straßen-
breite dies hergibt 

–  dies gilt auch in Fußgängerzonen und in verkehrsberuhigten Bereichen

§ 11 Abs. 1 Straßenreinigungssatzung 

–  für die Räumung bei einseitigem Gehweg sind die direkten Anlieger und 
die Eigentümer oder Besitzer der Grundstücke der gegenüberliegenden 
Straßenseite verpflichtet

–  in Jahren mit geraden Endziffern die direkten Anlieger
– in Jahren mit ungeraden Endziffern die Gegenüberlieger
–  bei gegenüberliegenden Grundstücken wird deren Grundstücksseite 

auf die Gehwegseite projiziert und in dieser Breite beräumt

Räumung bei einseitig vorhandem Gehweg

Bsp: In geraden Jahren sind Hnr. 2 und 4, in ungeraden Jahren Hnr. 1 und 3 für den Winterdienst des Geh-
weges vor Hnr. 2 und 4 zuständig. In 2021 ist der gegenüberliegende Anlieger zuständig. Hier ist Hnr. 3 in 
der Breite seines Grundstücks auch für den Gehweg vor der Hausnummer 6 zuständig.

§ 11 Abs. 3 Straßenreinigungssatzung 

–  im Bereich von Haltestellen des ÖPNV ist ein Zugang zur Fahrbahn von 
mindenstens 5 m zu räumen

–  der Zugang zur Fahrbahn und zum Grundtsückseingang in einer Breite 
von mindestens 1 m gilt gleichermaßen

Allgemeine Hinweise: 

–  die von Schnee geräumten Flächen vor dem Grundstück müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass durchgehende benutzbare 
Gehweg flächen gewährleistet werden 

–  für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1 m zu räumen
–  festgetretener oder auftauender Schnee ist – soweit wie möglich und zumutbar – zu lösen und abzutragen
–  Gossen, Einlaufschächte und der Brandbekämpfung dienenden Vorrichtungen sind schnee- und eisfrei zu halten
–  Schnee und Eisstücke dürfen nicht so gelagert werden, dass der Verkehr beeinträchtigt wird 

ECKGRUNDSTÜCKE GRUNDSTÜCKE MIT EINSEITIGEM GEHWEG

ANLIEGER MIT HALTESTELLEN

ANLIEGER OHNE GEHWEG

Haltestelle

Räumung im Bereich Haltestelle mit
5 m breitem Zugang zur Fahrbahn



Hannah-Höch-Ehrung 2021 an Michaela Barchevitch 

Zum vierzehnten Mal wurde das Wirken einer 
Gothaer Künstlerin mit der „Hannah-Höch-
Ehrung“ gewürdigt. In diesem Jahr fiel die Ent-
scheidung der Jury auf Michaela Barchevitch 
(Bildmitte). Im Rahmen des traditionellen Fest-
aktes hielt die Beigeordnete der Stadt Gotha, 
Marlies Mikolajczak (links im Bild) die Laudatio.
Michaela Barchevitch wurde 1976 in Gothas slo-
wakischer Partnerstadt Martin geboren. Sie stu-
dierte Politikwissenschaft und Kulturgeschichte 
in Jena und Antwerpen sowie Tourismusma-

nagement in Piestany. Be-
reits während des Studiums 
arbeitete sie in England, 
Griechenland und Deutsch-
land für verschiedene Kul-
tur- und Reiseveranstalter. 
Seit 1998 war sie europaweit 
in leitenden Funktionen als 
gefragte Kulturmanage-
rin tätig. Sie spricht sechs 
Sprachen und ihre beson-
dere Leidenschaft galt der 
Zusammenarbeit mit Or-
chestern und Kammermu-
sikensembles, die sie unter 
anderem mit der Internatio-

nalen Jungen Orchesterakademie, dem Projekt 
„Young Philharmonic Orchestra Jerusalem Wei-
mar“ und über mehrere Jahre mit dem Festival 
„Pearls of Classik Music“ in Jerusalem verband. 
Seit 2014 wirkt Michaela Barchevitch in Gotha, 
im Gothaer Land und auf nationaler und inter-
nationaler Ebene und spielt als Intendantin der 
Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach eine 
bedeutende Rolle in der Kulturlandschaft.
Die Beigeordnete Marlies Mikolajczak würdigte in 
ihrer Laudatio Michaela Barchevitch als eine Frau 

„deren künstlerische Profession in der Musik und 
Musikvermittlung liegt, die charmant und durch-
setzungsstark ein großes Orchester, nicht diri-
giert, aber klug managt und organisiert. Eine Frau, 
die Impulse setzt, Netzwerkerin ist, die unermüd-
lich arbeiten kann, eine Frau mit einer positiven 
Ausstrahlung, die Menschen begeistert, die Ehe-
frau, Mutter, Freundin ist und der anscheinend der 
Alltag des Lebens nichts anhaben kann“.
In Gedenken und Erinnerung an Gothas berühm-
teste Tochter Hannah Höch veranstaltet die 
Stadt Gotha jedes Jahr im November, die „Han-
nah-Höch-Ehrung“. Die Veranstaltung, regelmä-
ßig durch die Gleichstellungsbeauftragte Kerstin 
Tornow (rechts im Bild) organisiert, wird zum 
Anlass genommen, das künstlerische Schaffen 
Gothaer Frauen zu würdigen. Geehrt werden 
Künstlerinnen aller Genres, sowie kunst- und 
kulturinteressierte Frauen, die in Gotha geboren 
wurden oder lebten und einen engen Bezug zu 
Gotha haben. Vorschläge, wessen Werk mit der 
„Hannah-Höch-Ehrung“ gewürdigt werden soll, 
konnten Gothaer BürgerInnen bei der Stadtver-
waltung Gotha einreichen. 
Das Gitarrenduo Matthias Schauf und Matthias 
Ziehm übernahmen die musikalische Begleitung 
der Veranstaltung. 
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Weihnachtsspektakel am Coburger Platz

Das Stadtteilmanagement Gotha West und 
der Jugendmigrationsdienst im Quartier 
der Diakonierwerk gGmbH laden herzlich zu 
einem weihnachtlichen Jahresausklang am 

Weihnachtsputz in Gotha-West!
Noch pünktlich vor dem ersten Advents-
wochenende rufen die Stadt Gotha und das 
Stadtteilmanagement der Diakoniewerk Gotha 
gGmbH zu einer letzten Müllsammelaktion in 
diesem Jahr auf! Am 25.11.2021 zwischen 14:00 
und 16:30 Uhr wollen wir gemeinsam mit Koo-
perationspartnern rund um den Coburger Platz 
für Ordnung sorgen! Die TAG Wohnen unter-
stützt die Aktion mit einer großzügigen Spen-
de für Arbeitsschutzhandschuhe und Müll-
greifer. Der Cityservice der Stadt Gotha rückt 
mit dem neu erworbenen Müllsauger an und 
übernimmt die Entsorgung des gesammelten 
Mülls. Tee zum Aufwärmen und belegte Bröt-
chen zur Stärkung nach getaner Arbeit werden 

bereitgestellt. Wir laden alle AnwohnerInnen 
ein, unser Viertel gemeinsam lebenswerter zu 
machen!

Samstag, den 18.12.2021 zwischen 14 und 
17 Uhr auf den Coburger Platz ein. Gestalten 
Sie gemeinsam mit uns einen zauberhaften 
Nachmittag und einen eigenen Tannenbaum 
für unsere Stadtteilmitte! Kommen Sie an der 
Feuerschale zusammen und genießen Sie ei-
nen Punsch und ein Stockbrot oder wirken Sie 
aktiv bei einem improvisierten Krippenspiel in 
bewegten Bildern mit. Als ein Höhepunkt er-
wartet Sie die Weihnachtsshow der Geschwi-
ster Weisheit auf dem historischen Hochseil! 
Für die Kleinsten besteht exklusiv die Mög-
lichkeit mit der Artistenfamilie gemeinsam 
ein paar Kunststücke zu üben. Außerdem lädt 
Ralph Uwe Heinz Sie zu seinen Märchen aus 
dem Koffer ein!

Verabschiedung
Coronabedingt konnte die Verabschiedung des 
Leitenden Polizeidirektors der Landespolizei-
inspektion Gotha, Günther Lierhammer, nur im 
Freien stattfinden. Die Beigeordnete der Stadt 
Gotha, Marlies Mikolajczak übergab in Ver-
tretung des Oberbürgermeisters dem schei-
denden Polizeidirektor einen Bildband, der die 
Entwicklung der Stadt Gotha in den letzten 30 
Jahren in Wort und Bild deutlich macht. Sie 
verband damit den außerordentlichen Dank 
der Stadt Gotha für die hervorragende und sehr 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

Sprechzeiten
der Schiedsstellen
Montag, den 29.11.2021 von 17 – 18 Uhr
Die Sprechstunde findet zur angegebenen 
Uhrzeit im Tivoli 3 statt. Termine außerhalb 
der Sprechzeiten können unter der Telefon-Nr. 
0 36 21 /7 35 61 36 vereinbart werden. Der Schrift-
verkehr mit den Schiedsstellen kann unter der 
Anschrift des Sitzes der Schiedsstellen 99867 
Gotha, Tivoli 3 erfolgen.
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Anne-Frank-Ausstellung in der Stadtbibliothek
Am 16. November 2021 wurde die renommierte 
Anne-Frank-Wanderausstellung in der Stadt-
bibliothek Gotha mit einem Festakt eröffnet. 
Unter der Schirmherrschaft der Beigeordneten 
Marlies Mikolajczak wird die Ausstellung dann 
vom 18. November bis zum 16. Dezember 2021 
während der Öffnungszeiten zu sehen sein.
Die Ausstellung unter dem Titel „Deine Anne. 
Ein Mädchen schreibt Geschichte“, rückt die Le-
bensgeschichte Anne Franks in den Blickpunkt 
und fördert damit die Auseinandersetzung mit 
Antisemitismus, Rassismus und Diskriminie-
rung und der Bedeutung von Freiheit, Gleich-
berechtigung und Demokratie.
Kern des Ausstellungsprojekts ist der pä-
dagogische Ansatz der Peer Education, 

d. h. „Jugendliche begleiten Jugendliche“. 
Durch die Begleitung von jugendlichen Peer 
Guides werden junge BesucherInnen zu einer 
aktiven Auseinandersetzung mit Themen aus 
Geschichte und Gegenwart ermutigt. Weiter-
hin wird es ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm mit Workshops, Vorträgen und offe-
nen Gesprächen geben, in welchem sich die 
Teilnehmer mit Vergangenheit und Gegen-
wart jüdischen Lebens auseinandersetzen 
können.
Die Ausstellung ist die Größte im Angebot des 
Anne Frank Zentrums und ist in einen histo-
rischen Teil und einen aktuellen Teil gegliedert. 
Auf großen Modulen präsentiert sie sich mittels 
Bildern, Texten und kurzen Filmen.

 
Neben dem Anne Frank Zentrum Berlin und der 
Stadtverwaltung Gotha unterstützen auch „De-
mokratie leben!“, „Meet a Jew“, das Kinder- und 
Jugendforum Gotha und der art der stadt e.V. 
die Ausstellung.

  Ab dem 18. November sind alle Interes-
sierten, besonders Schulklassen und 
Jugendgruppen, herzlich eingeladen zum 
Besuch der Ausstellung. Es gelten die 
aktuellen Hygienebedingungen. Nähere 
Informationen oder einen Termin für eine 
Ausstellungsführung gibt es bei Ronny 
Lehmann, dem Bildungskoordinator der 
Stadtbibliothek: lehmann.bibliothek@
gotha.de.

Nutzungskonzepte für den Hauptbahnhof
Seit dem Besitzübergang des Hauptbahnhofes 
an die Baugesellschaft Gotha mbH im Mai dieses 
Jahres werden Vorbereitungen getroffen, das 
Bahnhofsgebäude und sein Umfeld umfangreich 
aufzuwerten und umzugestalten. Was dazu nö-
tig ist, welche Prämissen zu setzen sind und was 
für Gotha die richtige Zielstellung für den Bahn-
hof sein kann, wurde in den vergangenen Mona-
ten zusammengetragen und am 8. September 
2021 der Öffentlichkeit in der Bahnhofshalle vor-
gestellt. 
Bereits im Mai ermutigte der Oberbürgermeister 
die BürgerInnen der Stadt und alle Interessierte 
öffentlich, ihm ihre Ideen und Anregungen mit-
zuteilen. Der Rücklauf und die Reaktionen war 

umfangreich und durchweg positiv, dafür be-
danken sich die Stadt Gotha und die Baugesell-
schaft Gotha mbH.
Die allgemeine Zielstellung soll nun konkreter 
werden. Dazu wollen die Baugesellschaft Gotha 
mbH und die Stadt Gotha zusammen ein tragfä-
higes Nutzungskonzept für das Bahnhofsquar-
tier erarbeiten. Um den Blick über den Tellerrand 
dabei zu gewährleisten und Unterstützung bei 
der Koordination aller Akteure zu finden, wur-
de jetzt ein Projektsteuerer beauftragt, welcher 
genau dies gewährleisten soll. In der Ausschrei-
bung für diese Leistung setzte sich die Agentur 
BahnStadt GbR aus Berlin durch. Dieses Büro 
wartet mit viel Erfahrung in der Projektkoordi-

nation für die Revitalisierung von Bahnhöfen in 
Thüringen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg 
auf und soll nun in den kommenden sechs Mo-
naten die Nutzungs- und Fördermöglichkeiten 
eruieren sowie die Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Bahn AG koordinieren.
Aufbauend auf die ersten Ideen, die im Rah-
men einer Studie herausgearbeitet wurden, 
soll in einem weiteren Schritt ein Interessenbe-
kundungsverfahren durchgeführt werden. Die 
Stadtverwaltung und die Baugesellschaft Gotha 
GmbH hoffen auf eine rege Beteiligung, um in 
den kommenden Monaten viele Nutzungskon-
zepte für das Bahnhofsgebäude und das Umfeld 
diskutieren zu können.

Tag gegen Gewalt 
an Frauen
Wie jedes Jahr startet das Netzwerk gegen 
häusliche Gewalt Gotha eine Aktion zur In-
formation der Bevölkerung der Stadt und des 
Landkreises Gotha zum Thema häusliche Ge-
walt. 
Das Netzwerk wird mit einem Informationsstand 
wird am 25. November von 11:00 – 14:00 Uhr auf 
dem Parkplatz des Altstadtforums Gotha stehen. 
Um die Bevölkerung auf den Informationsstand 
und die Problematik Häuslicher Gewalt hinzu-
weisen, werden außerdem mit Kreide Symbole 
auf die Gehwege der Luther- und Gartenstra-
ße gesprüht und Informationsplakate an den 
Straßenlaternen befestigt. In diesem Zusam-
menhang möchte sich das Netzwerk bei den 
Betreibern des Altstadtforums, der Stadt Gotha 
und REWE ganz herzlich bedanken. Durch deren 
Unterstützung wird diese Aktion erst möglich.
Auch in Gotha gibt es ein breites Netz an Hilfe-
möglichkeiten, an die sich betroffene Frauen, 
aber auch UnterstützerInnen wenden können. 
Darauf möchte das Netzwerk am 25.11. mit 
seinem Infostand und den Symbolen auf den 
Gehwegen aufmerksam machen.

Nachruf
Klaus Exner
Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom Tode unseres ehemaligen Bürgermeisters 
am 21. Oktober 2021, im Alter von 79 Jahren, erfahren.

Als Mitglied des Bürgerkomitees gehörte er 1989 zu den Gothaern, die den politi-
schen Umgestaltungsprozess in unserer Stadt maßgeblich beeinflussten. Er en-
gagierte sich am „Runden Tisch“, war Gründungsmitglied des Bundes deutscher 
Baumeister, Architekten und Ingenieure und später von 1994 bis 2000 im Stadtrat 
der Stadt Gotha aktiv, bevor er von diesem zum Baudezernenten und Bürgermeis-
ter gewählt wurde. Mit Tatkraft und Ideenreichtum übte er diese Funktion bis zum 
Jahr 2006 aus und erwarb sich dabei hohe Anerkennung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie der Bürgerinnen und Bürger. 

Klaus Exner war darüber hinaus ein leidenschaftlich sozial engagierter Mitbürger, 
wofür er mit dem Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland ausgezeichnet wurde. Sein Andenken werden wir immer in guter 
Erinnerung behalten.

Knut Kreuch Martin Wolf
Oberbürgermeister Stadtratsvorsitzender



Herzliche 
Glückwünsche 
Der Oberbürgermeister
gratuliert allen 
3.519 Gothaerinnen 
und Gothaern, 
die im November
Geburtstag
haben! �

Absage der 
Senioren-
weihnachtsfeier
Auf Grund der gegenwärtigen pande-
miebedingten Situation und der ge-
ringen Nachfrage beim Kartenverkauf 
muss die Seniorenweihnachtsfeier der 
Stadtverwaltung Gotha am 01.12.2021 
abgesagt werden. Alle, die bereits 
Karten gekauft haben, können sich 
das Geld bei Frau Roth, Abt. Senioren, 
im Rathaus, Hauptmarkt 1, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten, erstat-
ten lassen.
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der Städtischen Kinder- und Jugendarbeit

ANGEBOTE & VERANSTALTUNGEN

MI 01.12.   14:30 Uhr, KJT Zelle Weihnachtsbäckerei, Plätzchen backen
MI 01.12.   15 Uhr, KJZ BIG Palais Backstube
DO 02.12.   14:30 Uhr, KJT Zelle Weihnachtsbäckerei, Plätzchen backen
DO 02.12.   15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Kreatives Basteln
FR 03.12.   15:30 Uhr, KJZ BIG Palais Fahrt nach Erfurt Magische Lichter-Nächte 

Zoopark Erfurt
MO 06.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Kreative Weihnachtsbastelei
MO 06.12.   15 Uhr, KJT Zelle Weihachtsbäckerei, Nikolauszöpfe 

und andere Leckereien
MO 06.12.  15 Uhr, KJZ BIG Palais Nikolaus-Backen
DI 07.12.  14:30 Uhr, KJT Zelle, Weihnachtsbäckerei, Plätzchen backen
DI 07.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Gesundes Kochen
MI 08.12.  15 Uhr, KJZ BIG Palais Kinder-Backstube
MI 08.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Darts für Kinder
MI 08.12.  15 – 18 Uhr, KJT Zelle Kinderweihnachtsfeier
DO 09.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Billard für Kinder
DO 09.12.  15 Uhr, KJT Zelle kleine Weihnachtsgeschänke basteln 0,50 €

MO 13.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Kreative Weihnachtsbastelei
MO 13.12.  15 Uhr, KJT Zelle Adventstündlein
DI 14.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Kandierte Äpfel
MI 15.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Kandierte Äpfel
MI 15.12.  15 Uhr, KJT Zelle Weihnachtsliches Basteln 0,50 €

MI 15.12.  15 Uhr, KJZ BIG Palais Backstube
DO 16.12.  15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Kreative Weihnachtsbastelei
FR 17.12.  15 Uhr, KJT Zelle Weihnachtliches basteln 0,50 €

FR 17.12.  18 Uhr, KJZ BIG Palais Weihnachten im Big Palais

MO 20.12.  15 Uhr, KJT Zelle Adventstündlein
MI 22.12.   16:30 Uhr KJZ BIG Palais Weihnachtsfeier für die kleinen und 

großen Kinder – Demokratie leben
27. –30.12.   12 – 20 Uhr, KJZ BIG Palais Öffnungszeit in den Weihnachtsferien

anmelden Stadtbibliothek Gotha bis 16. Dezember noch Führungen durch die 
Anne-Frank-Ausstellung möglich 

KINDER- & JUGENDTREFF 
GOTHA-SUNDHAUSEN
Am Anger 7, Tel. 03621/75 87 47
E-Mail: kjt-sundhausen@gotha.de
Infos bei: Marina Bechler & Luisa Gallien

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 13 – 20 Uhr

16 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Spielen, Basteln, 
Kochen, Backen und viele kreative Möglichkeiten 
täglich möglich

STADTBIBLIOTHEK GOTHA
HEINRICH HEINE
Friedrichstr. 2 – 4, Tel. 03621/222-670
E-Mail: service.bibliothek@gotha.de
Infos bei: Ronny Lehmann & Conny Meleschko
Öffnungszeiten: Di bis Fr 10 – 18 Uhr, 
Do bis 19 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr

KINDER- & JUGENDTREFF 
ZELLE
Werner-Sylten-Str. 2, Tel. 03621/70 85 04
E-Mail: kjt-zelle@gotha.de
Infos bei: Maik Kreutzburg & Jens Heerda

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 13 – 20 Uhr

15 Uhr, KJT Zelle Hausaufgabenhilfe täglich möglich
17 Uhr, KJT Zelle Bewerbungshilfe möglich jeden 
Do/Fr oder nach Absprache

MOBILE JUGENDARBEIT 
IN GOTHA-SIEBLEBEN
Gemeinsame Angebote der Städtischen Kinder- 
und Jugendarbeit und der evangelischen Kirchgemeinde 
Siebleben, Tel. 03621/70 85 04
Derzeit finden coronabedingt keine Angebote statt.
Infos bei: Jens Heerda

KINDER- & JUGENDZENTRUM 
BIG PALAIS
Schäferstr. 10, Tel. 03621/73 71 80
E-Mail: kjz-bigpalais@gotha.de
 Infos bei: Bernhard Krollmann, 
Ines Nördershäuser & Sven Kerber

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 14 – 22 Uhr

15 Uhr, KJZ Big Palais Fitness in Zweiergruppen 
nach Absprache möglich
15 Uhr, KJZ Big Palais Fahrradselbsthilfewerkstatt 
auf Anfrage möglich
15 Uhr, KJZ Big Palais Bewerbungs- & Hausaufgaben -
hilfe täglich möglich

22.12.2020, ab 16:30 Uhr KJZ Big Palais 
Von April bis zum Dezember haben wir mit euch das Demokratie projekt „Un-
ser Festival“ durchgeführt. Als Abschluss gibt es nun am 22.12.2021 von 16:30 
bis 18:30 Uhr unsere Kinderweihnachts feier, an der natürlich auch alle an-
deren Kinder und Junggebliebenen, Eltern und Großeltern eingeladen sind.

VERANSTALTUNG DES MONATS



STADTWERKE GOTHA Trainerehrung 2021
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Oberbürgermeister stellte Gotha auf PEN-Tagung vor
Im kommenden Jahr ist die Stadt Gotha Veran-
staltungsort der Jahrestagung des PEN-Zen-
trums Deutschland. Um den Tagungsort offi-

ziell vorzustellen, nahmen Oberbürgermeis ter 
Knut Kreuch und Stadtbibliotheksleiterin Nicole 
Strohrmann am 27. Oktober 2021 in der Frank-
furter Paulskirche an der PEN-Mitgliederver-
sammlung teil. Dort gratulierte Kreuch dem 
am Vortag zum neuen Präsidenten des PEN-
Zentrums Deutschland berufenen Deniz Yücel, 
zu dessen Wahl am Dienstag dieser Woche und 
nahm die Möglichkeit wahr, die Residenzstadt 
Gotha mit ihrer literarischen Historie zu präsen-
tieren. Dazu gab die Stadtverwaltung eine klei-
ne Broschüre „Gotha in Dichtung und Literatur“ 
heraus, mit der Oberbürgermeister Knut Kreuch 
und Stadthistoriker Dr. Alexander Krünes die Re-

Bundesweite Auszeichnung für den 
Freundeskreis der Stadtbibliothek
Der Freundeskreis der Stadtbibliothek wurde 
zum Tag der Bibliotheken am 24. Oktober mit 
einem Preis ausgezeichnet. Er wurde vom Bun-
desverband der deutschen Bibliotheksförder-
vereine zum „Freundeskreis des Jahres 2021 ge-
ehrt. Die Auszeichnung würdigt Freundeskreise 
und Fördervereine aller Sparten und Größen von 
Bibliotheken und soll zum Ausbau und zur Wei-
terentwicklung der Freundeskreise motivieren. 
Die Verleihung fand auf der Jahrestagung des 
Bundesverbandes im Rahmen einer Tagung in 
Erfurt statt, verbunden mit einem Preisgeld von 
2.000 €.
Die Begründung der Jury:
„Die Jury stellte als herausragendes Merkmal 
den überdurchschnittlich großen persönlichen 
Einsatz seiner ca. 100 Mitglieder heraus. Sie 
sorgen ganz offensichtlich mit viel Spaß, kre-
ativen Ideen und hohem Engagement für eine 
Vielzahl von Veranstaltungen für Kinder und 
Erwachsene.  

Mit „Geheimsache Buch“ entstand ein interak-
tives, unterhaltsames Format zwischen ausge-
wählten Lesern und Vereinsmitgliedern. In der 
„Wein-Lese“ begegnen sich Weinhändler, Leser 
und Mitglieder des Vereins. Bei „Lyrik, Swing 
und Cocktails“ ist die Kreismusikschule mit von 
der Partie. Und beim „Einbruch in die Bücherei“ 
werden Kinder mit Hilfe eines professionellen 
Privatdetektivs selber zu Profifahndern.
Regelmäßige Stammtischtreffen, Sommer-
feste, Weihnachtsfeiern und Wandertage für 
Mitglieder sorgen für einen regen Austausch. 
Eine optimale öffentliche Wahrnehmung wird 
durch die professionell gestaltete Präsenz auf 
der Seite der Stadtbibliothek, auf der eigenen 
Webseite und durch einen eigenen Facebook-
Auftritt garantiert.“
Die Verleihung erfüllt die Mitglieder mit Stolz 
und Freude und stellt eine große Wertschät-
zung für den Verein dar, der seit fast zehn Jah-
ren die Stadtbibliothek tatkräftig unterstützt. 

sidenzstadt im Kontext ihrer literarischen Ver-
gangenheit und Gegenwart vorstellen. 
Die Jahrestagung des PEN-Zentrums Deutsch-
land findet im 100. Gründungsjahr des PEN 
international, dessen Ziel es ist, sich für den 
Schutz und die Freiheit der Kultur und des 
Wortes einzusetzen, vom 12.05. bis 15.05.2022 
in Gotha statt, wo u. a. im Cibulka-Saal der 
Stadtbibliothek Heinrich Heine die Mitglieder-
versammlung stattfinden wird. Darüber hinaus 
werden Lesungen im Stadtgebiet sowie ein 
Festakt veranstaltet. Dazu werden zahlreiche 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller in Gotha 
erwartet.

  Der Freundeskreis freut sich selbstver-
ständlich über weitere neue Mitglieder! 
Mitgliedsanträge liegen in der Bibliothek 
bereit und können auf der neu gestalteten 
Webseite des Freundeskreises abgerufen 
werden: www.freundeskreis-
stadtbibliothek-gotha.de

Da die Stadtwerke Gotha Sportlerehrung pan-
demiebedingt abgesagt werden muss, ist eine 
feierliche Auszeichnung der Sportlerinnen und 

Sportler mit einem Festakt ist auch 2021 nicht 
möglich. Am 13. November 2021 wurden von 
der Stadt Gotha und der Stadtwerke Sport-

stiftung Gotha dafür diesmal die Trainerinnen 
und Trainer im Gothaer Volkspark-Stadion in 
den Mittelpunkt gerückt. Um das ehrenamtliche 
Engagement in diesen schwierigen Zeiten zu 
würdigen, gab es diesem Jahr eine besondere 
Ehrung. Geehrt wurden die 283 ehrenamtlichen 
Übungsleiterinnen und -leiter der insgesamt 
37 Gothaer Sportvereine, die während der Pan-
demie mit ihrem Engagement Großartiges ge-
leistet haben. Sie haben ihre Mitglieder weiter 
motiviert und, so gut es die Möglichkeiten zu-
ließen, trainiert. Die Ehrungen wurden durch 
Gothas Oberbürgermeister Knut Kreuch und 
Dirk Gabriel, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Gotha, vorgenommen, die beide gemeinsam 
mit Dr. Andreas Roß, Vorstand der TEAG Thü-
ringer Energie AG, der Stadtwerke Sportstif-
tung Gotha vorstehen. Es wurden Gotha Gut-
scheine sowie Präsente im Wert von 9.500 Euro 
überreicht. 



Baumspende für Kirchgarten in Siebleben
Im Kirchgarten in Siebleben wurde in eine Eu-
ropäische Stechpalme (Ilex aquifolium), der 
„Baum des Jahres 2021“, an einem sehr schö-
nen und gut einsehbaren Standort in der Nähe 
der Grabanlage von Gustav Freytag gepflanzt. 
Der Baum wurde der Stadt Gotha bereits im 
Sommer dieses Jahres von Gertraud Gramm 
aus Bad Tabarz gespendet. Die Mitarbeiter des 
städtischen Gartenamtes holten den Baum bei 
Frau Gramm ab, transportierten ihn zum Gar-
tenamt, setzten ihn in einen großen Topf und 
versorgten ihn bis zur Pflanzung am 28. Ok-
tober 2021. Die Europäische Stechpalme wirkt 
mit ihrer Wuchsform und dem immergrünen 
und satt dunkelgrün glänzenden Blättern wie 
eine Exotin in unserer mitteldeutschen Land-
schaft. Alle heimischen Laubbäume werfen 
hier im Herbst ihre Blätter ab. Die Stechpal-
me tut es nicht: Sie ist immergrün und behält 
ihre Blätter in Sommer und Winter, jedes über 
drei Jahre und länger. Ungewöhnlich sind auch 

ihre satt dunkelgrün glänzenden 
Blätter mit ihrem welligen, mit 
spitzen Stacheln bewehrten Rand. 
In Abhängigkeit von den Lichtver-
hältnissen wird sie sich entweder 
zu einem kräftigen Strauch oder 
zu einem bis zu zehn Meter ho-
hem Baum entwickeln. Gertraud 
Gramm war zum heutigen Pflanz-
termin ihrer gespendeten Europä-
ischen Stechpalme herzlich einge-
laden, leider war sie verhindert. In 
Vertretung für sie konnte jedoch 
ihre Enkeltochter Annemarie Darr 
am Pflanztermin teilnehmen und 
auch ein paar Schaufeln mit gutem 
Pflanzsubstrat in die Baumgrube 
einbringen. Fachtechnisch durch-
geführt wurde die Pflanzung von Manuel 
Schönfeld und Redo Axmann vom städtischen 
Gartenamt. An dieser Stelle möchte sich die 

Stadt Gotha nochmals bei Frau Gramm für das 
Interesse an den Baumpflanzungen in der Stadt 
Gotha und die Baumspende bedanken. 
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Zum 30-jährigen Bestehen der FöBi –
dreißig Laubbäume für den Boxberg
Am 24. April 2021 beging der „FöBi-Verein 
zur Förderung und Bildung Jugendlicher“ e.V. 
Gotha sein 30-jähriges Bestehen. Anlässlich 
dieses Jubiläums haben am Donnerstag, dem 
4. November 2021 zwei Lehrgruppen der FöBi 
auf dem Boxberg 30 Laubbäume gepflanzet, 
um damit „einen angemessenen Beitrag zur 
Walderhaltung in Zeiten des Klimawandels zu 
leisten“, so FöBi-Geschäftsführer Lutz Sim-
men.
Seit 30 Jahren werden von der FöBi berufliche 
Bildung und Rehabilitation vermittelt, als auch 
eine Vielzahl sozialer Projekte umgesetzt. Von 

Beginn an liegt den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des FöBi e. V. insbesondere die Bildung 
junger Menschen, die aus unterschiedlichsten 
Gründen benachteiligt sind, am Herzen – Men-
schen, die besondere Unterstützung und indivi-
duelle Förderung brauchen.
In Zusammenarbeit mit dem Garten-, Park- und 
Friedhofsamt der Stadt Gotha und dem Forst-
amt, wurde somit auf einem Teil des gerodeten 
Gebietes ein Stück „FöBi-Wald“ gepflanzt. Win-
terlinden, Traubeneichen und Hainbuchen sol-
len zu einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung 
beitragen. 

Pflanzkübel für den 
Bahnhofsvorplatz
Durch das städtische Garten-, Park- und Fried-
hofsamt wurden die Pflanz kübel auf dem 
Bahnhofsvorplatz ausgetauscht. Die mit den 
mediterranen und nicht frostharten Blaulilien 
bepflanzten Kübel wurden ins Winterquartier 
abtransportiert. Zwölf neue Pflanzkübel, die 
mit frostharten, kugelförmig wachsenden Kie-
fern bepflanzt sind, sollen ganzjährig auf dem 
Bahnhofsvorplatz verbleiben.
Die Kübel mit den mediterranen Blaulilien wer-
den im kommenden Jahr die Gothaer Innen-
stadt schmücken.

Irisches Weihnachtskonzert 
an ungewöhnlichem Ort
Warm und gefühlvoll präsentiert die Duo-Band 
JANNA ihr „MIDWINTER-Konzert“ mit alten 
und neuen Liedern, die in Irland, Schottland und 
England zur Weihnachtszeit gesungen werden.
Nach dem ausverkauften Konzert 2019 in der 
Stadtbibliothek und dem leider abgesagten 
Konzert im letzten Jahr, präsentiert der Freun-
deskreis der Stadtbibliothek am Freitag, dem 
26. November, um 19:30 Uhr, die etablierte 
Duo-Band mit Irish und Scottish Folk. Die win-
terlich weihnachtlichen Titel sind traditionell 
und modern instrumentiert – mal winterlich 
karg, aber auch frisch groovig im Americana-
Stil oder als Weihnachtsgospel. Eine beson-
dere Atmosphäre werden die Zuhörer erleben, 
denn das Konzert findet an einem ungewöhn-
lichen Ort statt. Das Vereinsmitglied Avery 
Dennison stellt für diese einzigartige Veran-
staltung freundlicherweise seine Halle zur 

Verfügung. Die Besucher können sich über-
raschen lassen und die Winter- und Vorweih-
nachtsstimmung an diesem atmosphärischen 
Abend genießen.
Ort: Fa. Avery Dennison, Rudloffstr. 6 in Gotha 
(Gewerbegebiet Süd, ausreichend Parkmög-
lichkeiten) Preis pro Karte: 15 € für Vereinsmit-
glieder; 19 € für Nicht-Mitglieder; Beginn: 19:30 
Uhr; Einlass: ab 18:30 Uhr; Kartenvorverkauf ab 
sofort ausschließlich in der Stadtbibliothek 
Hinweis: Während der gesamten Veranstal-
tung gilt die 3G+-Regel. Die Durchführung der 
Veranstaltung erfolgt in Abhängigkeit der Inzi-
denzen im Landkreis Gotha. Sollte das Gesund-
heitsamt kurzfristig aus pandemischen Grün-
den das Konzert nicht mehr genehmigen, wird 
auf der Webseite umgehend darüber infor-
miert. In diesem Fall wird das Geld für die Ein-
trittskarten selbstverständlich zurückerstattet.
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unsere.Öffnungszeiten.
Montag

Ba
d

nur Vereinsschwimmen

Sa
un
aDienstag 06.00 – 07.30 Uhr Frühschwimmen, 10.00 – 21.00 Uhr

Mittwoch nur Vereinsschwimmen
Donnerstag 06.00 – 07.30 Uhr Frühschwimmen, 10.00 – 21.00 Uhr 10.00 – 21.00 Uhr
Freitag 12.00 – 21.00 Uhr 12.00 – 21.00 Uhr
Samstag 10.00 – 19.00 Uhr 10.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr 10.00 – 19.00 Uhr

An allen Tagen 
findet gemischte 
Sauna statt.

www.stadt-bad-gotha.de
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I M P R E S S U M

Die nächste Stadtratssitzung 
findet am Mittwoch, dem 24. November 2021, 
um 17:00 Uhr in der Stadthalle Gotha statt. 
Alle Gothaer Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
eingeladen. 

  Tagesordnung unter www.gotha.de

Die nächste Ausgabe des 
Rathaus-Kuriers
erscheint voraussichtlich am 9. Dezember 2021

Ballett-Auff ührung

DIE VIER JAHRESZEITEN
FRATRES
Ein Ballett  von Andris Plucis zu An-
tonio Vivaldis „Die vier Jahreszeiten“ 
und „Fratres“ von Arvo Pärt.
Do, 9. Dezember 2021 | 19 Uhr 
Kulturhaus Gotha

Es spielt das Barockensemble der 
Thüringen Philharmonie Gotha-Eise-
nach, es tanzt das Ballett ensembles 
des Landestheaters Eisenach.

Musikalische Leitung & Solovioline: 
Alexej Barchevitch | Seth Taylor

Choreografie und Bühne: Andris 
Plucis | Kostüme Danielle Jost

Antonio Vivaldis „Die Vier Jahreszeiten“ ist 

Musik voller Gegensätze – einmal befl ü-

gelnd leicht, dann wieder melancholisch 

schwer. „Schwer“ kommt auch die Musik 

von Arvo Pärt daher, wie Choreograf And-

ris Plucis bestätigt: „In mir entstand beim 

Hören der Musik das Bild eines endlosen 

Staus. Jeder ist umgeben von eineinhalb 

Tonnen Stahl, die er bewegen muss. Die 

Schwere des Autos verkörpert dabei all 

die Verpfl ichtungen, die wir uns auferle-

gen …“  Die Musik Vivaldis dagegen „lässt 

in mir aber auch ein Bild der Leichtigkeit 

entstehen. Musik wird wie von selbst zu 

Bewegung …“

TICKETS GOTHA: 
Ticket-Shop am Hauptmarkt 

Montag 9.30 – 15.30 Uhr
Dienstag 9.30 – 15.30 Uhr
Mitt woch 9.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 9.30 – 16.30 Uhr

Weihnachtskonzert

PHILHARMONISCHE
WEIHNACHT
Ein Überraschungsprogramm mit 
Solistinnen und Solisten der Thürin-
gen Philharmonie Gotha-Eisenach.
Do, 16. Dezember 2021 | 20 Uhr 
B 2 | Kulturhaus Gotha

Dirigent und Moderator:
Markus Huber

Seit vielen Jahren bringt es eine ganz ei-

gene Atmosphäre in den Konzertsaal: das 

festliche Weihnachtskonzert der Thürin-

gen Philharmonie. 

Neben klassisch feierlicher Musik ver-

spricht unser diesjähriges Überra-

schungsprogramm traditionsgemäß auch 

mitreißend temperamentvolle Weih-

nachtsrhythmen. Wir laden Sie herzlich 

ein, mit uns ein Konzert im weihnachtli-

chen Ambiente zu genießen und sich da-

von verzaubern zu lassen.

Mit Musik ins Neue Jahr!

FESTLICHES
NEUJAHRSKONZERT
Ein festliches Neujahrsprogramm 
mit Werken von u. a. Leonard Bern-
stein, Johannes Brahms, Gaetano 
Donizett i, Nico Dostal und Johann 
Strauss.
Sa, 1. Januar 2022| 11 Uhr 
B3 | Kulturhaus Gotha

Solistin / Moderation: 
Jeannett e Wernecke, Sopran

Dirigent / Moderation: 
Charles Olivieri-Munroe

Mit Musik ins Neue Jahr!

Unser Festkonzert wird Sie fröhlich, hei-

ter und beschwingt auf 2022 einstim-

men. Opern-, Operett en-, Musical-, wie 

tänzerische Orchesterklänge stehen auf 

dem Programm. Die vielseitige Sängerin 

und Schauspielerin Jeannett e Wernecke 

wird Sie als Moderatorin begeistern, zau-

bert sie Ihnen doch mit manch freudig 

klingendem Luft sprung Ihr schönstes Lä-

cheln ins Gesicht.

An Ihrer Seite steht mit Charles Olivieri-

Munroe unser erster Gastdirigent. Beide 

bürgen gemeinsam mit dem Orchester 

für einen perfekten musikalischen Neu-

jahrstag.
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